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Aus der Forschung 

NanoHighSpeed – Verformung und Versagen von 
Materialien bei sehr hohen Dehnraten auf der Na-
noskala 
Das ERC-Projekt NanoHighSpeed von PD Dr. Benoit Merle ist 
offiziell am 01.05.2021 am Lehrstuhl WWI gestartet. Als essenti-
eller Bestandteil des Projekts wurde ein neuer Nanoindenter an-
geschafft, welcher Experimente mit hohen Dehnraten von  
ca. 105 s-1 ermöglichen soll. Im Vergleich werden konventionelle 
Nanoindentierungsexperimente bei nur ca. 10-1 s-1 durchgeführt. 
Der neu entwickelte Nanoindenter wurde im Juli von der Firma 
Alemnis AG am Lehrstuhl aufgebaut. Aktuell arbeiten die Promo-
vierenden Hendrik Holz und Stefan Zeiler intensiv daran, den 
Prototyp zu erproben und fortgeschrittene Messmethoden zu im-
plementieren. 
Eines der Forschungsziele des Projektes ist es, die Änderungen 
der mechanischen Eigenschaften bei hohen Belastungsge-
schwindigkeiten zu verstehen. So sollen unter anderem die 
Spannungs-Dehnungskurven und Aktivierungsvolumina sowie 
die Dehnratensensitivität bei hohen Dehnraten bestimmt werden. 
Zusätzlich wird der Einfluss der Mikrostruktur untersucht. Dazu 
soll beispielsweise der Einfluss von Korngrenzen auf das mecha-
nische Verhalten näher betrachtet werden, da diese durch Me-
chanismen wie Versetzungstransmission, Schermigration und 
Bruch das mechanische Verhalten beeinflussen. Generell lassen 

sich diese Änderungen im Verhalten durch thermische Prozesse 
bei der Verformung erklären, welche sowohl durch niedrige Tem-
peraturen als auch durch hohe Belastungsgeschwindigkeiten un-
terdrückt werden können. Die gewonnenen Erkenntnisse können 
für die Entwicklung neuer Materialien genutzt werden, welche Be-
lastungen bei hohen Verformungsgeschwindigkeiten besser 
standhalten.  
Aufgrund von experimentellen Randbedingungen können bislang 
nur makroskopische und homogene Proben bei hohen Belas-
tungsgeschwindigkeiten untersucht werden. Da jedoch auch 
dünne Komponenten, wie Beschichtungen von Fräsern und Boh-
rern im Betrieb, oder Smartphone-Displays beim Aufschlag am 
Boden, hohen Belastungsgeschwindigkeiten ausgesetzt sind, 

ergibt sich daraus die Not-
wendigkeit, ebenso für 
diese Anwendungen Mess-
methoden zur Ermittlung 
der mechanischen Eigen-
schaften zu etablieren. 
Hierbei bietet sich die Me-
thode der Nanoindentie-
rung an, welche bei niedri-
gen Belastungsgeschwin-
digkeiten bereits eine Un-

 
2/2021 

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2022 

Liebe Ehemalige, Freunde, Kooperationspartner und Kollegen, 
 
Die Festtage stehen vor der Tür und ein Jahr mit einigen Aufs und Abs geht zu Ende. 
Zu Beginn des Wintersemesters war die freudige Stimmung unter den Studierenden 
deutlich zu spüren, dass die Lehre endlich wieder in Präsenz stattfinden kann und es 
ist sehr zu hoffen, dass die Präsenzlehre an der FAU auch im neuen Jahr weitergehen 
kann. Für unsere Arbeit am Lehrstuhl war sehr wichtig, dass wir uns im Oktober wieder 
zu einem zwar etwas kleineren, aber sehr intensiven Lehrstuhlseminar in entspannter 
Atmosphäre in Sattelbogen treffen konnten. Trotz aller Widrigkeiten läuft die For-
schung am Lehrstuhl sehr gut und wie hier zu lesen ist, sind wir unter anderem dabei, 
unsere Forschungsaktivitäten im Bereich Wasserstofftechnologie deutlich auszu-
bauen. 
Für das nächste Jahr steht das 12. WWI-Ehemaligentreffen an und ich möchte Sie 
bitten, sich den dafür vorgesehenen Termin am 3. Juni 2022 schon zu reservieren. 
Wie üblich findet dieses Treffen am Freitag vor Pfingsten statt. 
Wir wünschen Ihnen allen hoffentlich frohe und entspannte Festtage und ich würde 
mich freuen, viele von Ihnen im nächsten Jahr entweder bei unserem Ehemaligentref-
fen oder anderen Anlässen persönlich am Lehrstuhl begrüßen zu können. 

Ihr Mathias Göken 

Alemnis Nanoindenter mit eingebau-
tem Ultra high strain rate module 
(Bild: FAU/Stefan Zeiler) 

“Co-Basis Götterbote” 
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tersuchung der tiefenabhängigen mechanischen Eigenschaften 
zulässt. Die Möglichkeiten erstrecken sich soweit, dass durch Va-
riation der Belastungsgeschwindigkeit oder der Temperatur mit-
unter der Spröd-Duktil-Übergang bestimmt und der auftretende 
Verformungsmechanismus identifiziert werden kann.  
Während die maximale Belastungsgeschwindigkeit von her-
kömmlichen Nanoindentern sowohl durch die elektronischen 
Komponenten (z.B. zu niedrige Abtastrate) und die mechanische 
Charakteristik des Gerätes (z.B. zu niedrige Eigenfrequenzen) 
beschränkt ist, soll der neue Nanoindenter der Firma Alemnis AG 
mit einer Abtastrate bis zu 106 s-1 die anfangs erwähnte Dehnrate 
von ca. 105 s-1 ermöglichen. 
Aktuell wird der Prototyp des Gerätes hinsichtlich Rahmenstabi-
lität weiterentwickelt, damit auch höhere Belastungsgeschwindig-
keiten keine Resonanzeffekte verursachen. Ein Augenmerk liegt 
auch darauf, eine neue Auswertemethode von Merle, Higgins 
und Pharr zu implementieren, um Fehler, welche durch die klas-
sische Oliver-Pharr Methode bei hohen Dehnraten auftreten, zu 
umgehen. Zukünftig sind Mikrosäulendruckversuche sowie In-
dentierungen mit sphärischen Indenterspitzen geplant, welche 
die Aufnahme von Spannungs-Dehnungs-Diagrammen ermögli-
chen. 

This project has received 
funding from the Euro-
pean Research Council 
(ERC) under the Euro-
pean Union’s Horizon 
2020 research and inno-
vation programme (grant 
agreement No 949626). 

Stefan Zeiler 

Wasserstoff – eine neue, alte Herausforderung für 
Werkstoffe 
Wasserstoff ist der Energieträger der Zukunft. Um Wasserstoff 
kosteneffektiv großflächig einsetzen zu können, sind Werk-
stoffentwicklungen unumgänglich. Die Basis dafür liefert ein ver-
bessertes Verständnis des Werkstoffverhaltens unter den rele-
vanten Bedingungen wie Druckwasserstoff und kryogenen Tem-
peraturen. In Vorbereitung auf diese Herausforderungen sind am 
WWI in den letzten Jahren einige Projekte gestartet worden, um 
hier Werkstoffcharakterisierung und Werkstoffentwicklung voran-
zutreiben. Den Auftakt hierzu lieferte das ERC-Projekt „Funda-
mentals of Hydrogen in Structural Materials“ von Prof. Felfer, im 
Zuge dessen eine spezielle Atomsonde gebaut wurde, mit der 
Wasserstoff direkt auf atomarer Ebene nachgewiesen werden 
kann. Dies wird nun erweitert, um mechanische Prüfung unter 
elektrochemischen Wasserstoff und Druckwasserstoff im Zuge 
des Projekts „Stähle unter Wasserstoff – Grenzen der Festigkeit 
und Rolle von Schutzschichten“ von Prof. Felfer und PD Dr. Höp-
pel in Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum Mittelstand 
(KME). Zudem wird das Thema Wasserstoff bei WWI durch stu-
dentische Abschlussarbeiten und weitere geplante Projekte in 
der Zukunft stark an Bedeutung gewinnen. Darüber hinaus vertritt 
Prof. Felfer die FAU im Aufbau des Wasserstoff-Technologiean-
wenderzentrums (WTAZ) in Pfeffenhausen, welches einen 
Schwerpunkt in der Werkstoffprüfung haben wird. Damit ist WWI 
auf bestem Wege, die Transformation zu grünen Energieträgern 
mit neuen Entwicklungen im Werkstoffsektor aktiv mit zu gestal-
ten, um uns allen unseren hohen Lebensstandard auch für die 
kommenden Jahrzehnte zu sichern. 

 
 

Peter Felfer 

Organisierte Tagungen 

DGM Arbeitskreistreffen - Mechanisches Werk-
stoffverhalten bei hoher Temperatur 
Die Mitglieder des DGM-Arbeitskreises „Mechanisches Verhalten 
bei hoher Temperatur“ trafen sich am 28.09.2021 auf Einladung 
des AK-Leiters Dr. Steffen Neumeier online per ZOOM. Leider 
musste erneut das ursprünglich bei der Firma Anton Paar GmbH 
angesetzte Treffen verschoben werden und es konnte das ge-
wohnte gesellige Beisammensein beim Gastgeber am Vorabend 
nicht stattfinden. Nach der Begrüßung durch Herrn Neumeier und 
einer kurzen Vorstellung der DGM durch ihren Geschäftsführer 
Dr. Stefan Klein gab es insgesamt sieben Fachvorträge zu Hoch-
temperaturwerkstoffen. Neben klassischen Werkstoffen wie Ni-
Basis-Superlegierungen, die im Fokus des Treffens standen, und 
silberhaltigen Lotlegierungen, gab es Beiträge zu neueren Werk-
stoffentwicklungen wie austenitischen Eisenbasis-Superlegierun-
gen und CoNiCr-basierten Superlegierungen. Auf dem Gebiet 
der Ni-Basis Superlegierungen ging es um die Modellierung der 
Hochtemperatureigenschaften, die Rolle der Wandstärke von ge-
gossenen Bauteilen, den Einfluss der Legierungszusammenset-
zung auf Kriecheigenschaften und das computergestützte Design 
zukünftiger Superlegierungen. Das nächste Treffen ist für den 
15.09.2022 geplant und wird hoffentlich wieder in Präsenz statt-
finden. 

Steffen Neumeier 

49th Retreat Symposium, Sattelbogen 
Nach einjähriger Pause aufgrund der Corona-Pandemie konnte 
die Klausurtagung im Sattelbogener Hof in der Oberpfalz in die-
sem Jahr endlich wieder stattfinden. Da es aber dennoch Aufla-
gen gab, musste in diesem Jahr leider auf die Anwesenheit von 
Masteranden sowie externen Gästen verzichtet werden. Nichts-
destotrotz nahmen insgesamt 25 Doktoranden an dem Seminar 
teil. Neben den spannenden Vorträgen vieler Doktoranden gab 
es auch einen sehr interessanten Vortrag von Prof. Peter Weidin-
ger über die Nachhaltigkeit in der Industrie am Donnerstagabend. 
Die Abende wurden wie eh und je lustig und abwechslungsreich 
mit neuen Spielen und Ideen gestaltet.  
Die traditionelle Wanderung ging dieses Mal entlang des Kultur-
lehrpfades von Birnbrunn nach Loifling, wo am Ende der Wande-
rung im Biergarten der Brauerei Hofmark der Durst gestillt wer-
den konnte.  
 

 
 
Trotz Corona war die Klausurtagung in Sattelbogen ein großer 
Erfolg und wir Doktoranden freuen uns schon sehr auf nächstes 
Jahr, wo hoffentlich wieder Masteranden und weitere Gäste teil-
nehmen können!  

Laura Huber 

WWI Tagungsbesuche 

European Congress and Exhibition on Advanced 
Materials and Processes (EuroMat), online, 13.-
17. September 2021 
Im September konnten sich einige Doktoranden wieder auf die 
Teilnahme an einer Konferenz freuen. Unter dem Titel „EuroMat 

Einfluss der Wasserstoffversprödung a) ohne Beladung und  
b) nach 96 h Beladung. (Foto: FAU/Jan-Oliver Hücking) 
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2021 Conference – Virtual Conference“ wurde aufgerufen, seine 
wissenschaftlichen Arbeiten der vergangenen Monate der wis-
senschaftlichen Fachwelt vorzustellen. Leider konnten sich Ste-
fan Gabel, Martina Heller, Andreas Kirchmayer, Anna Krapf, Mo-
ritz Kuglstatter, Benedict Ott, Nina Pfeffer, Philip Pohl, PD Dr. 
Benoit Merle sowie PD Dr. H. W. Höppel nicht wie geplant mit den 
über 1550 Teilnehmer vor Ort treffen. Stattdessen wurden in bis 
zu 16 verschiedenen parallelen Sessions über 1250 Vorträge zu 
Themen aus Bereichen wie Mikro- und Nanomechanik, Leichtbau 
oder Hochtemperaturlegierungen, Wasserstofftechnologie sowie 
nanostrukturierte Werkstoffe online gestreamt. Dabei konnte live 
über Zoom an Diskussionen teilgenommen oder bei Überschnei-
dungen die aufgezeichneten Vorträge auf der DGM-Inventum 
Website nachträglich noch angeschaut werden. Die Vorträge wa-
ren meist gut besucht und wissenschaftlich äußerst interessant, 
während die oftmals wichtige Diskussion und Fragen im An-
schluss an die Präsentationen oder der allgemeine wissenschaft-
liche Austausch etwas unter dem online-Format gelitten haben. 

Moritz Kuglstatter 
Superalloys 2021, Virtual Seven Springs, 13.-15- 
September 2021 
Vom 13.-15. September 2021 fand das 14. Internationale 
Symposium zu Superlegierungen – Corona-bedingt ein Jahr 
später und zum ersten Mal rein virtuell – statt. Von WWI waren 
L. Haußmann, N. Volz, A. Bezold, Dr. S. Neumeier und Prof. M. 
Göken vertreten. Mittels einer Onlineplattform konnten sich die 
etwa 400 Teilnehmer zu den wissenschaftlichen Vorträgen 
zuschalten, aufgezeichnete Posterpräsentationen abspielen und 
in einem Forum wissenschaftliche Fragestellungen zu den 
unterschiedlichsten Feldern der Superlegierungen diskutieren. 
Die Themenvielfalt reichte von der Messung und Simulation von 
Segregationen entlang planarer Defekte auf der atomaren Skala 
über Verformungsmechanismen bis hin zur Additiven Fertigung 
oder der Simulation von kompletten Fertigungsprozessen, wobei 
es dieses Jahr mehr Beiträge zu polykristallinen als zu 
einkristallinen Superlegierungen gab. Wie üblich für die 
Superalloys Symposia gab es auch in dem diesjährigen 
Onlineformat eine hohe Anzahl an spannenden Beiträgen aus 
der Industrie, in denen aktuelle Entwicklungen und 
Problemstellung vorgestellt wurden. 

Andreas Bezold 
Atom Probe Tomography & Microscopy 2021 
(APT&M), online, 27.-30. September 2021 
Die diesjährige Ausgabe der Atom Probe Tomography & 
Microscopy fand, wie schon letztes Jahr, nur online über die Platt-
form Zoom statt. Ausrichter der 58. Ausgabe waren diesmal die 
Kollegen des Pacific Northwest National Laboratory aus den 
USA, sodass das Programm an deren Zeitzone angepasst war. 
Dies bescherte unseren Teilnehmern, für unsere Verhältnisse, 
ungewöhnliche Vortragszeiten, so musste zum Beispiel M.Sc. 
Martina Heller um 01:30 Uhr unserer Zeit vortragen. Inhaltlich wa-
ren die über 60 Vorträge aus der Atomsondencommunity wieder 
einmal hervorragend ausgestattet und nicht wenige Ergebnisse 
wussten die Zuhörer zu faszinieren. Besonders stolz darf unser 
Lehrstuhl auf M.Sc. Mehrpad Monajem sein, der mir seinem Vor-
trag „An open-source Python atom probe controlsystem for FAIR 
APT data generation“ den Preis für „Open-Source Software für 
APT-Analyse“ gewann. 

Benedict Ott 

Light Materials – Science and Technology (Light-
MAT), online 02.-04. November 2021 
Die alljährlich stattfindende DGM-Konferenz LightMAT bietet die 
Möglichkeit, jüngste Entwicklungen im Bereich der Magnesium-, 
Aluminium- und Titanlegierungen zu präsentieren und zu disku-
tieren. In diesem Jahr fand die LightMAT im online-Format statt, 
wobei über 110 Teilnehmer aus Wissenschaft und Industrie ver-
treten waren. Das Vortragsspektrum deckte unter anderem die 
Themenbereiche „Prozessierung und Additive Fertigung“, „Legie-
rungsentwicklung“, „Charakterisierung und Prüfung“ sowie „Öko-
Effizienz in Materialien und Prozessen“ ab. Unter den 70 Vortra-
genden befanden sich natürlich auch Vertreter der Arbeitsgruppe 
„Leichtmetalle und mechanische Prüfung“ des Lehrstuhls WWI: 

Nina Pfeffer, Philip Goik und Aurel Arnoldt.  
Zusammenfassend ermöglichte die Teilnahme an der Konferenz 
intensiven Austausch, insbesondere im Bereich der Aluminium-
legierungen. Leider waren die Beiträge im Bereich der Titanlegie-
rungen weniger stark vertreten und sind teilweise sogar ausge-
fallen.  

Nina Pfeffer und Philip Goik 

Personalia 
Verabschiedung von Prof. Erik Bitzek, Dr. Chan-
dra Macauley und Dr. Duancheng Ma 
Im Sommer diesen Jahres gab es einige wichtige personelle Ver-
änderungen am Lehrstuhl. Prof. Erik Bitzek der seit dem Jahr 
2009 als Professor bei uns tätig war, hat zum 1. September an 
das Max-Planck-Institut für Eisenforschung GmbH nach Düssel-
dorf gewechselt, wo er eine neue Arbeitsgruppe in der Abteilung 
„Computergestütztes Materialdesign“ aufbauen wird. Prof. Bitzek 
wird der FAU aber als externer Professor verbunden bleiben und 
weiterhin Lehraufgaben an der FAU wahrnehmen. Gleichzeitig 
hat sein bisheriger Mitarbeiter Dr. Duancheng Ma eine Position 
in der Industrie bei der Firma Umicore in Hanau angetreten. Dr. 
Chandra Macauley, die in den letzten Jahren Forschungsarbeiten 
im Bereich FIB-Technologie/Atomsonde und Brennstoffzellen-
technologie bei WWI vorangebracht hat wird sich zukünftig 
neuen Herausforderungen im Bereich „saubere Energie“ stellen 
und hat eine Position bei Ceres Power in England angetreten. Wir 
wünschen allen viel Glück für die Zukunft und gutes Gelingen bei 
den neuen Herausforderungen. 

DGM-Masing Preis für PD Dr. Benoit Merle 
Die Deutsche Gesellschaft für Materialkunde (DGM) verleiht 
Herrn PD Benoit Merle den Masing-Gedächtnispreis 2021 „in 
Würdigung für seine herausragenden Beiträge zur Erweiterung 
des Verständnisses der mechanischen Eigenschaften dünner 
Schichten und die Weiterentwicklung nanomechanischer Prüf-
verfahren“. Der Vorschlag und die Laudatio erfolgten durch Prof. 

Mathias Göken. Die offizielle 
Übergabe der Urkunde er-
folgte durch Prof. Gerhard 
Schneider (DGM Präsiden-
ten) beim DGM Tag am 
06.09.2021. Anschließend 
hielt PD Benoit Merle einen 
Kurzvortrag zu seinen For-
schungsaktivitäten und be-
dankte sich herzlich bei allen 
Beteiligten und allen Lehr-
stuhlmitgliedern für deren 
Unterstützung 

DFG setzt auf Prof. Mathias Göken in wichtiger 
Position 
Prof. Mathias Göken wurde von der Deutschen Forschungsge-
meinschaft (DFG) als eines der beiden deutschen wissenschaft-
lichen Mitglieder in die Gemeinsame Kommission des Chine-
sisch-Deutschen Zentrums für Wissenschaftsförderung (CDZ) in 
Peking berufen. 
Das CDZ ist eine gemeinsame Einrichtung der DFG und der Na-
tional Natural Science Foundation of China (NSFC). Seine Auf-
gabe ist die Förderung der wissenschaftlichen Zusammenarbeit 
zwischen Deutschland und China, wobei die gemeinsame Kom-
mission die Richtlinien für die Arbeit des Zentrums festlegt. Prof. 
Göken wurde jetzt für eine dreijährige Amtszeit in dieses Gre-
mium berufen. 

Preisübergabe des DGM-Masing 
Preises an Dr. Benoit Merle (Bild: 
FAU/ Haußmann) 

https://www.ww1.tf.fau.de/person/merle-benoit/
https://www.ww1.tf.fau.de/person/goeken-mathias/
https://www.ww1.tf.fau.de/person/goeken-mathias/
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Promotionen 
Am 15.10.2021 verteidigte Herr Florian Gul-
den erfolgreich seine Dissertation zum Thema 
„Einsatzgrenzen und Schädigungsmechanis-
men in Aluminium-Bremsscheiben für elektrifi-
zierte Personenkraftwagen“. Er bleib der AUDI 
AG treu und ist seit dem Ende seiner Disser-
tation dort in der Abteilung für Bremsscheiben-
werkstoffe tätig. 
 

 
Am 16.11.2021 verteidigte Herr Patrick 
Feldner erfolgreich seine Dissertation zum 
Thema „Mikromechanische Charakterisie-
rung und Verformungsmechanismen der su-
perplastischen Legierung Zn-22%Al“. Er ist 
seit August 2020 bei der Diehl AG in Nürn-
berg tätig. 

Neu bei WW I 
Herr Hendrik Holz entwickelte in seiner Mas-
terarbeit einen in-situ cryo-Nanoindenter zur 
Untersuchung von mikrostrukturellen Effekten 
auf den Spröd-Duktil-Übergang von Eisen im 
Rasterelektronenmikroskop. Er bleibt der Na-
nomechanik treu und promoviert zum Thema 
„NanoHighSpeed“ im Rahmen des ERC-
Projektes von Benoit Merle.  

 
Herr Stefan Zeiler beschäftigte sich während 
seiner Masterarbeit an der Universität Leoben 
mit dem Mikrostruktureinfluss auf das Schwell-
wertverhalten und die Bruchzähigkeit von ad-
ditiv gefertigten γ-Titanaluminiden. Zum Juni 
wechselte er an den WWI in die Nanomecha-
nik-Gruppe von Benoit Merle. Sein Thema der 
Dissertation ist „Novel High-Speed Nano-
indentation Testing for Investigating Small-
Scale Plasticity“, das ebenfalls im Rahmen 
des ERC-Projektes ist. 
Wir wünschen allen neuen Mitarbeitern eine gute Zeit bei WWI! 

Abgeschlossene Masterarbeiten 
Herr Oliver Nagel schloss seine Masterarbeit zur Untersuchung 
der Beeinflussung der Gitterfehlpassung einkristalliner Nickel-
Superlegierungen durch Variation der Wärmebehandlung in 
Zusammenarbeit mit der MTU ab. Seit November 2021 ist er bei 
Thermo Fisher Scientific Messtechnik GmbH tätig. 
Herr Joshua Weber beendete im Juli 2021 erfolgreich sein Stu-
dium mit einer Masterarbeit zu den prozessbedingten Eigen-
schaften von laserauftragsgeschweißten Schnellarbeitsstahl. 
Seit dem Ende seiner Masterarbeit hat er eine Promotionsstelle 
bei der Neue Materialien Fürth GmbH begonnen. 
Herr Maximilian Marschall beendete ebenfalls im Juli 2021 er-
folgreich seine Masterarbeit zum Thema der Verschleißmecha-
nismen in hypereutektischen AlSi-Legierungen und SiC-verstärk-
ten Aluminiumlegierungen für automobile Bremsscheibenanwen-
dungen. 
 

Veröffentlichungen 2021 
Im Berichtszeitraum (01.07.2021 – 01.12.2021) sind erschienen: 
28/21 S. Tayebi Arasteh, M. Monajem, V. Christlein, P. Heinrich, A. Nicolao, 

H.N. Boldaji, M. Lotfinia, S. Evert; How will your tweet be received? 
Predicting the Sentiment Polarity of tweet replies; The 16th IEEE In-
ternational Conference on Semantic Computing (2021), 00068. 

29/21 N. Volz, F. Xue, A. Bezold, C.H. Zenk, S.G. Fries, J. Schreuer, S. 
Neumeier, M. Göken; Design of a Co-Al-W-a alloy series with var-
ying y' volume fraction and their thermophysical properties Metal-
lurgical and Materials Transactions A (2021), 06353y. 

30/21 D. Hausmann, A. Förner, M. Pröbstle, D. Hünert, P. Felfer, M. 
Göken, S. Neumeier; Correlation between local chemical composi-
tion and formation of different types of ordered phases in the poly-
crystalline nickel-base superalloy A718Plus; Advanced Engineer-
ing Materials (2021), 2100558. 

31/21 B. Diepold, M.S. Palm, A. Wimmer, T. Sebald, H.W. Höppel, S. 
Neumeier, M. Göken; Rotating scan strategy induced anisotropic 
microstructural and mechanical behavior or selective lase melted 
materials and their reduction by heat treatments; Advanced Engi-
neering Materials (2021), 2100622. 

32/21 Y. Thompson, M. Polzer, J. Gonzalez-Gutierrez, O. Kasian, J.P. 
Heckl, V. Dalbauer, C. Kukla, P.J. Felfer; Fused filament fabrica-
tion-based additive manufacturing of commercially pure titanium; 
Advanced Engineering Materials (2021), 2100380. 

33/21 T. Gaag, N. Ritter, A. Peers, N. Volz, D. Gruber, S. Neumeier, C. 
Zenk, C. Körner; Improving the Effectiveness of the solid-solution-
strengthening elements Mo, Re, Ru and W in single-crystalline 
Nickel-based superalloys; Metals 11 (2021), 1707. 

34/21 D. Matschkal-Amberger, P. Tuengerthal, S. Lamm, M. Göken, 
H.W. Höppel, P. Felfer; Understanding the High Creep Resistance 
of MRI 230D Magnesium Alloy through Nanoindentation and Atom 
Probe Tomography; Metals 11 (2021), 1727. 

35/21 M. Sadl, O. Condurache, A. Bencan, M. Dragomir, U. Prah, B. 
Malic, M, Deluca, U. Eckstein, D. Hausmann, N. Khansur, K. Web-
ber, H. Ursic ; Energy-storage-efficient 0.9Pb(Mg1/3Nb2/3)O3-
0.1PbTiO3 thick films integrated directly onto stainless steel; Acta 
Materialia 221 (2021), 117403. 

36/21 A. Förner, J. Vollhüter, D. Hausmann, C. Arnold, P. Felfer, S. 
Neumeier, M. Göken; Nanostructuring of Nb-Si-Cr alloys by Elec-
tron Beam Melting to improve the mechanical properties and the 
oxidation behavior; Metallurgical and Materials Transactions A 
(2021), 06516x. 

37/21 D. Chauraud, J. Durinck, L. Vernisse, S. Smalley, M. Drouet, C. 
Coupeau; External stress as a way to control Au(111) reconstruc-
tion; Surface Science 714 (2021), 121908. 

38/21 J. Josten, P. Felfer; Atom Probe Analysis of Nanoparticles trhough 
Pick and Coat Sample Preparation; Microscopy and Micryanalysis 
(2021), 000465. 

39/21 J.P. Liebig, M. Mackovic, E. Spiecker, M. Göken, B. Merle; Grain 
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